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Institut für Sozialarbeit u. Sozialpädagogik e.V.  Postfach 500151  60391 Frankfurt am Main 

An Fachkolleg/innen 
und interessierte Präsentator/innen  
für ein eintägiges Kolloquium zum Thema 

„Forschung zu Flucht und Asyl von Kindern und Jugendlichen“  
 

des Instituts für Sozialarbeit und Sozialpädagogik e.V. und  
der Internationalen Gesellschaft für erzieherische Hilfen e.V. 

 

 

Datum: 03.02.2016 
Telefon: 069-95789-153 
E-Mail: veranstaltungen@iss-ffm.de 

 

Call for Papers:  Präsentationen für das ISS/IGFH-Forschungskolloquium  

    „Forschung zu Flucht und Asyl von Kindern und Jugendlichen“  

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

seit über 20 Jahren veranstalten das ISS und die IGfH gemeinsam ein allgemeines Forschungskolloqui-
um zu den Fragen der Hilfen zur Erziehung.  

Angesichts der vielen offene Fragen nach Umsetzung des neuen UMF-Gesetzes, der widersprüchlichen 
Beobachtungen in den unterschiedlichen Bundesländern im Umgang mit begleiteten und unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen und gleichzeitig sich konturierender, aber verstreuter Forschungsansätze 
zum Themenkreis „Flucht und Asyl“ erschien es dem ISS und der IGfH sinnvoll, zusätzlich ein eintägi-
ges spezielles Forschungskolloquium auszurichten.  

Hiermit möchten wir Sie daher auf das Kolloquium „Forschung zu Flucht und Asyl von Kindern und 
Jugendlichen“ des Instituts für Sozialarbeit und Sozialpädagogik e.V. und der Internationalen Gesell-
schaft für erzieherische Hilfen aufmerksam machen. Die Veranstaltung findet  

    am Freitag, den 20.05.2016 (11:00 Uhr bis 16.00 Uhr)  

im ISS in Frankfurt am Main (Zeilweg 42, 60439 Frankfurt (http://www.iss-ffm.de/kontakt/index.html) statt. 

Ziel ist die Förderung eines kollegialen Austauschs zu den Belangen geflüchteter Kinder und Jugendli-
cher, dem erforderlichen Ausbau der Kinder- und Jugendhilfe, sowie der Kooperation mit den weiteren 
Unterstützungssystemen. Im Mittelpunkt sollen dabei auch methodische Ansätze der Forschung stehen. 

 Kolleginnen und Kollegen, die auf dem Treffen 2016 Forschungsprojekte oder Forschungsarbeiten 
präsentieren wollen, bitten wir um  

Anmeldung der Präsentationen bis spätestens zum 14. März 2016 
beim ISS: tina.alicke@iss-ffm.de oder der IGfH: josef.koch@igfh.de  

Bitte nutzen Sie die angehängte Vorstellungsmatrix, um uns und den Teilnehmer/innen einen 
Kurzüberblick bezüglich der Präsentation zu geben.  
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Vorstand:  
Rudi Frick (Vorsitzender) 
Prof. Dr. iur. Thomas Beyer (Wissenschaftliche Beratung)  
Helga Kühn-Mengel, MdB 
Gerwin Stöcken 

 
Direktor: Benjamin Landes 
USt.-Id.-Nr: DE 114 237 180, Finanzamt Frankfurt am Main III – USt.-Nr: 045 250 779 50 
Bankverbindung: Bank für Sozialwirtschaft, Köln  
IBAN: DE19 3702 0500 0008 0181 01 – BIC: BFSWDE33XXX 

 

Fachlicher Hintergrund: 

Allein im Jahr 2015 hat Deutschland die Zuwanderung von fast einer Million Menschen, die vor Verfol-

gung und Not aus ihren Heimatländern geflohen sind, verzeichnet. Rund ein Drittel der Geflüchteten sind 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, die sowohl  unbegleitet als auch mit ihren Familien nach 
Deutschland kommen. Ein erheblicher Teil von ihnen wird voraussichtlich mittel- und längerfristig in 
Deutschland bleiben. Damit stellen sich für die Kinder und Jugendhilfe, für die Systeme sozialer Siche-
rung und für die Kommunen erhebliche Anforderungen. Um ein erfolgreiches Unterstützungssystem wei-
ter auszubauen, ist eine umfangreiche Forschung an der Schnittstelle von Flucht und Asyl und den Hilfe- 
und Unterstützungssystemen notwendig. 

Alle gemeldeten Forschungsarbeiten werden in einem für das Kolloquium zusammengestellten Reader 
auch mit Kontaktadressen kurz vorgestellt. Wir bitten um Verständnis, dass sich die Organisatoren eine 
Auswahl der Präsentationen vorbehalten müssen, um eine ertragreiche Veranstaltung zu gewährleisten. 
Die Möglichkeit einer Publikation wird auf der Veranstaltung diskutiert.  

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 

Anmeldungen zur Teilnahme und organisatorische Nachfragen:  

Lisa Colombo: veranstaltungen@iss-ffm.de 

 

Hotels in der Nähe: 

HOTEL HEDDERNHEIMER HOF, Heddernheimer Landstraße 82, 60439 Frankfurt, Telefon 069/583344 
oder 95 117 600, info@heddernheimer-hof.de, www.heddernheimer-hof.de. 

MOTEL PLUS Frankfurt am Main, Nordwest Zentrum, Walter-Möller-Platz 2, 60439 Frankfurt am Main, 

Telefon:069 2691560, http://www.motelplus-frankfurt.de/ 

HOTEL SANDELMÜHLE, An der Sandelmühle 35, 60439 Frankfurt am Main, Tel.: 069 95154768, 

www.sandelmuehle.eu 

 

Mit freundlichen und kollegialen Grüßen, 

      
Josef Koch    Benjamin Landes 

(für die IGfH)    (für das ISS-Frankfurt/M.) 
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